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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und alle, die gerne bei uns in Bad Wiessee verweilen,

ich freue mich auf die kommende Zeit. Und ich denke, wir alle haben guten Grund dazu.
In Bad Wiessee ist in den vergangenen Jahren viel Neues entstanden. Vieles von 
dem, was ich als Bürgermeister der Gemeinde Bad Wiessee dringend anpacken 
musste, wurde angepackt und realisiert – entweder durch die Gemeinde selbst, wie 
das Kita-Zentrum und der Gasthof Zur Post, oder begleitend und vorantreibend wie 
beim Ortszentrum, beim „Seegut am Tegernsee“ oder beim Oberlandhospiz. Für all 
dies brauchte es konstruktive Gespräche, Zusammenhalt, Entscheidungsfreude und 
letztendlich auch Mut. Dies alles sind glücklicherweise Qualitäten, die unser Gemein-
derat unter meiner Führung in den letzten sechs Jahren bewiesen hat.
Unsere Kinderbetreuung ist aufs Beste gesichert – nicht nur in Kinderkrippe und 
Kindergarten, sondern auch im Kinderhort, der mittlerweile personell ausreichend 
aufgestellt ist. Für die konstruktive Zusammenarbeit mit den jeweils zuständigen 
Elternvertretern möchte ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken und auch die 
„Waldkindergartler“ an der Hagngasse nicht vergessen, mit denen ebenfalls ein gutes 
Einvernehmen herrscht.
Der Gasthof Zur Post hat nach seiner Wiedereröffnung wieder den Platz eingenom-
men, der ihm als älteste gastronomische Einrichtung am Ort gebührt. Er ist das 
Herzstück unserer Gemeinde. Bedanken möchte ich mich aber auch bei den vielen 
anderen Restaurants und Gaststätten, die Bad Wiessee ebenfalls ausmachen und 
deren Arbeit und Engagement unsere Einheimischen und Gäste gleichermaßen zu 
schätzen wissen.

Editorial

Tegernseer Dinkelbrot
Ein kräftiges, ausgewogenes Brot mit ehrlichem Geschmack.
Gebacken aus bestem Dinkel und echter Handwerkskunst.
Unsere kulinarische Verneigung vor dem Tegernsee.

Ab April auch in Bad Wiessee und Rottach-Egern.
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Aus Verbundenheit
zum Tegernsee gebacken.

Fachgeschäft
Bad Wiessee
Münchner Str. 31
Bad Wiessee

Fachgeschäft
Rottach-Egern
Leo-Slezak-Str. 8
Rottach-Egern

Fachgeschäft
Dürnbach
Münchner Str. 130
Gmund/Dürnbach

Fachgeschäft
Weissach
Tegernseer Str. 99
Rottach/Weissach

Ab April neu im Tegernseer Tal:Bereits für Sie da:

Bäckerei-Konditorei Kuhn GmbH Bäckerei-Konditorei Kuhn GmbH 
www.kuhn-baeckerei.de  •     Folgen Sie uns @baeckereikonditoreikuhn
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Das in diesem Monat eröffnende Ortszentrum mit Geschäften, Gastronomie und vie-
len neuen Wohnungen wird unserer Gemeinde sicherlich sehr guttun und unseren Ort 
wieder ungemein beleben – allem voran unsere dringend benötigten Nahversorge mit 
Lidl, Rewe und dm werden sicherlich großen Anklang finden.
Nicht zuletzt unsere beiden gemeindeeigenen „Betriebe“, das Kommunalunterneh-
men und das Jod-Schwefelbad, haben in den vergangenen Jahren sehr gute Arbeit 
geleistet. Das KU ist seiner Aufgabe der Schaffung und des Erhalts bezahlbaren 
Wohnraumes für Bad Wiessee konsequent und effizient nachgekommen. Bestes Bei-
spiel hierfür ist das aktuelle Bauprojekt an der Hagngasse mit 19 neuen Wohnungen. 
Nicht weniger erfolgreich hat sich das Jod-Schwefelbad entwickelt, dessen Defizit 
entscheidend verringert und Außenwirkung erfreulich verbessert werden konnte.
Nun möchte ich mich in Zukunft um alle das, was noch angestrebt, begleitet oder 
beendet werden muss kümmern: ein Schwimmbad für das Tal mit Standort in Bad 
Wiessee, die Ertüchtigung unserer vielschichtigen Infrastruktur und unsere weitere 
Ausrichtung als Tourismus- und Freizeit-Ziel. Dies alles wird begleitet werden von der 
Arbeit, die bereits geleistet wurde.

Mit schönen und herzlichen Grüßen
Ihr

Bürgermeister

Robert Kühn

Information aus dem RathausEditorial
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Verwaltung
1. Bürgermeister 	 Robert Kühn	 08022-8602-20, Fax: -50
Geschäftsleitung 	 Hilmar Danzinger 	 8602-22, Fax: -50 	 h.danzinger@bad-wiessee.de
Personalverwaltung 	 Christiane Stoib 	 8602-38, Fax: -50	 c.stoib@bad-wiessee.de
IT u. Datenschutz 	 Timo Sigert	 8602-52, Fax: -48	 t.sigert@bad-wiessee.de
Standesamt u.	 Claudia Czerny 	 8602-26, Fax: -50	 c.czerny@bad-wiessee.de 
Friedhofsverwaltung
Archiv u. 	  
Redaktion Bürgerbote	 Isabel Miecke-Meyer 	 8602-21, Fax: -50	 i.miecke@bad-wiessee.de
Einwohnermeldeamt, 	 Magdalena Margreiter 	 8602-23, Fax: -48	 m.margreiter@bad-wiessee.de
Gewerbeamt u. Fundbüro 	 Edo Memic 	 8602-46, Fax: -48	 e.memic@bad-wiessee.de
Sozialamt	 Karen Lange	 8602-29, Fax: -48	 k.lange@bad-wiessee.de 
	 Tanja Musiol 	 8602-41	 t.musiol@bad-wiessee.de
Leitung Ordnungsamt 	 Maximilian Macco 	 8602-66, Fax: -48	 m.macco@bad-wiessee.de
Mitarbeiter	 Alexander Roth 	 8602-28, Fax: -48	 a.roth@bad-wiessee.de
Leitung Kämmerei 	 Franz Ströbel 	 8602-31, Fax: -48	 f.stroebel@bad-wiessee.de
Mitarbeiterin	 Doreen Köckeritz 	 8602-34, Fax: -48	 d.koeckeritz@bad-wiessee.de
Leitung Kasse 	 Michaela Wächter 	 8602-32, Fax: -48	 m.waechter@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen 	 Nancy Ofner	 8602-40, Fax: -48	 n.ofner@bad-wiessee.de
	 Marianne Reichl	 8602-51, Fax: -48	 m.reichl@bad-wiessee.de
Steuerstelle 	 Martha Leobner 	 8602-45, Fax: -48	 m.leobner@bad-wiessee.de
	 Helga Kremser 	 8602-35, Fax: -48	 h.kremser@bad-wiessee.de
Leitung Bauverwaltung 	 Anton Bammer 	 8602-43, Fax: -48	 a.bammer@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen	 Martina Nachmann 	 8602-44, Fax: -48	 m.nachmann@bad-wiessee.de
	 Gitti Flach	 8602-42, Fax: -48	 b.flach@bad-wiessee.de
Liegenschaftsverwaltung	 Sylvia Trettenhann	 8602-36	 s.trettenhann@bad-wiessee.de
	 Sissi Mereis	 8602-68	 s.mereis@bad-wiessee.de 
Technisches Bauamt 	 Thomas Holzapfel 	 8602-25, Fax: -48	 t.holzapfel@bad-wiessee.de
Mitarbeiter	 Martin Brugger 	 8602-39, Fax: -48	 m.brugger@bad-wiessee.de
Bauhof 	 Thomas Landes 	 81123, Fax: 81245
Wasserwerk 	 Markus Reckermann 	 83150
Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
 	 Vorstand:  
	 Anton Bammer 	 8602-43, Fax: -48	 a.bammer@bad-wiessee.de
	 Hausverwaltung:
	 Dagmar Milbrandt	 8602-69, Fax: -48	 d.milbrandt@kubw.de
	 Manja Blumrich 	 8602-58, Fax: -48 	 m.blumrich@kubw.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag� 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich � 14.00 – 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Recyclinghof:� 08022/986362
Montag� 7.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch � 12.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag� 7.00 – 12.30 Uhr
Freitag� 12.00 – 18.00 Uhr
Samstag� 7.00 – 13.00 Uhr
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Information aus dem Rathaus

Juni-Sitzung des Bauausschusses verschiebt sich

Die in der vorherigen Ausgabe des Bürgerboten veröffentlichten Sitzungstermine des 
Bauausschusses für das Jahr 2026 müssen berichtigt werden. Der Termin vom 11. Juni 
2026 wurde auf den 2. Juni 2026 verlegt.

30er-Zone ist in Arbeit

Die Sanktjohanserstraße auf Höhe der 
Schule und des Kita-Zentrums ist ein sensib-
les Gebiet, gilt es doch vor allem in diesem 
Bereich vermehrt auf Kinder zu achten. Im 
Rahmen der Bürgerversammlung wurde der 
Wunsch durch Teile der Bevölkerung Bad 
Wiessees geäußert, Bemühungen bezüglich 
der Einrichtung eines Tempolimits zu forcie-
ren. Die Verwaltung ist hierbei bereits tätig 
geworden, um eine zeit- und streckenlimi-
tierte Zone möglich machen zu können. Die 
entsprechenden Stellen wie Landratsamt, 
Polizei, etc, wurden hierfür bereits kontak-
tiert und es stehen Termine für eine baldige 
Entscheidung und Umsetzung an. Angedacht 
ist, das Tempolimit – wie in anderen Gemein-
den auch – auf die entsprechenden Schul- 
und Betreuungszeiten zu beschränken und 
dabei die Strecken einzubeziehen, die maß-
geblich sind. Weitere Informationen hierzu 
erfolgen in Kürze.

Information aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Tourist-Information
Bad Wiessee, Sanktjohanserstraße 12 
(im Rathaus):
Montag bis Freitag:� 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag:� 9.00 – 13.00 Uhr
Wegen interner Schulung hat die Tourist-
Info am 12.03.26 geschlossen.

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag bis Freitag � 9.00 - 19.00 Uhr
Samstag und Feiertag � 9.00 - 18.00 Uhr

Telefonisch ist der Gäste- und Gastgeberser-
vice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH von 
Montag bis Freitag� 9.00 – 17.00 Uhr 
Samstag� 9.00 – 13.00 Uhr 
Sonntag � 9.00 – 12.00 Uhr 
unter 08022/92738-0 zu erreichen.
Gastgebertelefon:  08022/8603-35; Fax 8603-30

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag und Donnerstag � 14.00 – 17.00 Uhr
Telefon: 08022/860227

Beauftragte der Gemeinde Bad Wiessee

Peter Kathan	 Straßen und Wege	 peter.kathan@gr-badwiessee.de
Bernd Kuntze-Fechner	 Städtepartnerschaften	 bernd.kuntze-fechner@gr-badwiessee
Bettina Prestl	 Kinder und Familie	 kinder-familie-badwiessee@web.de
Veronika Schober	 Beeinträchtigte Mitbürger	 08022/81841
Florian Stiglmeier	 Jugend und Sport	 f.stiglmeier@jugend-bad-wiessee.de
Wilma und Manfred Mertel	 Senioren und Soziales	 0174/9615953

Tel.: 08022 - 6 54 47
Mobil: 0177 - 4 47 49 07

E-Mail: ibismedia@ida-schmid.de
Anzeigenagentur

Ida Schmid

Ihre Ansprechpartnerin, 
wenn es um Werbung 

in den Gemeindeboten geht.

Ab sofort bieten wir die beiden Heilwas-
ser-Anwendungen: Inhalation & Augen-

bad OHNE Terminreservierung an.
Sie müssen somit nicht mehr zuvor 

anrufen, um einen Termin auszumachen, 
sondern kommen einfach spontan bei uns 

vorbei.

Inhalationen und Augenbäder sind von 
Montag bis Freitag von 09:00 h bis 12:00 

h und von 13.30 h bis 17:30 h, 

ohne Termin, bei uns wahrnehmbar.
Mehr Flexibilität – mehr Zauberwasser® !

NEU
ohne Terminreservierung!Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)
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Anzeige

Kommunalunternehmen Bad Wiessee  
kauft Hotel Resi von der Post

Vor zwei Jahren schloss das Hotel Resi von 
der Post in der Zilcherstraße endgültig 
seinen Betrieb, nachdem der Vertrag mit 
dem letzten Pächter vorzeitig aufgelöst 
worden war. Nun hat das Kommunalunter-
nehmen Bad Wiessee das Haus erworben, 
um auf dem Gelände bezahlbaren Wohn-
raum entstehen zu lassen. Bis es soweit 
ist, gilt es, die derzeitige Bausubstanz zu 
prüfen, um über eine vorübergehende 
Nutzung des ehemaligen Hotels zu ent-
scheiden.
Gebaut wurde das Hotel Resi von der Post 
Anfang der 60er Jahre von der ehemali-
gen Postwirtin Therese Staudinger und 
erlebte seine Blütezeit bis zur Gesund-
heitsreform 1996, als der klassische Kur-
betrieb, wie ihn Bad Wiessee einst kannst, 
zu Ende ging und die Gästezahlen massiv 
einbrachen.
„Auch, wenn die Schließung des Hotels 
vor zwei Jahren ein Verlust für uns als Tourismusstandort war“, so Bürgermeis-
ter Robert Kühn, „ist der Kauf durch das KU nun eine sehr gute Gelegenheit, um das  
Angebot an bezahlbarem Wohnraum in Bad Wiessee weiter auszubauen“.

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
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Gemeindeleben

Energie Miesbacher Land gegründet

Landkreiskommunen schaffen Grundlage für eine zukunftsfähige und regionale 
Energieversorgung
Der 3. Februar 2026 markiert einen wichtigen Meilenstein für die zuverlässige regionale 
Energieversorgung: 15 Kommunen im Landkreis Miesbach haben gemeinsam mit dem 
E-Werk Tegernsee und Energie Südbayern (ESB) die Energie Miesbacher Land GmbH 
gegründet. Nach dem Notartermin mit allen Gesellschaftern startet nun die Ausarbei-
tung des Produktportfolios und die Vorbereitung des Markeneintritts.
Der neue Energieversorger soll bis zum Jahresende mit der Belieferung von privaten, 
gewerblichen und kommunalen Kunden im Landkreis Miesbach mit Ökostrom begin-
nen. Darüber hinaus plant die Energie Miesbacher Land vielfältige Projekte, um die 
Energiewende in der Region voranzubringen.

Ein starker Zusammenschluss für die Energie-
versorgung im Landkreis Miesbach, v.l. vorne: 
Nina Werner (ESB), Dr. Gerhard Braunmiller (1. 
Bürgermeister Stadt Miesbach), Florian Appel 
(E-Werk Tegernsee); darüber: Jens Zangenfeind 
(1. Bürgermeister Hausham), Klaus Meixner (1. 
Bürgermeister Irschenberg), Stefan Deingruber 
(1. Bürgermeister Fischbachau), Klaus Thurnhu-
ber (1. Bürgermeister Warngau), Franz Schnit-
zenbaumer (1. Bürgermeister Schliersee), Egidius 
Stadler (2. Bürgermeister Bayrischzell), Jürgen 
Hitz (ESB); darüber: Robert Kühn (1. Bürgermeis-
ter Bad Wiessee), Josef Bierschneider (1. Bürger-
meister Kreuth), Christian Köck (1. Bürgermeister 
Rottach-Egern), Alfons Besel (1. Bürgermeister 
Gmund a. Tegernsee); darüber: Bernhard Schäfer 
(1. Bürgermeister Valley), Norbert Kerkel (1. Bür-
germeister Waakirchen), Manfred Pfeiler (E-Werk 
Tegernsee), Christoph Schmid (1. Bürgermeister 
Holzkirchen), Michael Schneider (ESB), Marcus 
Böske (ESB), Johannes Hagn (1. Bürgermeister 
Stadt Tegernsee) © ESB GmbH

Zukunftsfähige Energie aus regionaler Hand
Die beteiligten Kommunen Bad Wiessee, Bayrischzell, Fischbachau, Gmund a. Tegern-
see, Hausham, Holzkirchen, Irschenberg, Kreuth, Miesbach, Rottach-Egern, Schliersee, 
Tegernsee, Valley, Waakirchen und Warngau gehen mit der Gesellschaftsgründung den 
nächsten Schritt, um die Energiewende vor Ort aktiv zu gestalten und regionale Antworten 
auf die immer komplexeren Anforderungen der Energiewelt zu finden. Der Mehrheitsanteil 

an der Energie Miesbacher Land bleibt dabei in öffentlicher Hand. Die Geschäftsführung 
übernehmen Nina Werner (ESB) und Florian Appel (E-Werk Tegernsee).
Dr. Gerhard Braunmiller, 1. Bürgermeister der Stadt Miesbach und Aufsichtsratsvor-
sitzender der neuen Gesellschaft, freut sich über die erfolgreiche Gründung: „Mit der 
Energie Miesbacher Land übernehmen wir Verantwortung für eine selbstbestimmte, 
nachhaltige und zuverlässige Energieversorgung in unserer Region. Wir schaffen ein 
Angebot, das Bürgerinnen und Bürgern langfristige Stabilität und faire Preise bietet.“
Die Kooperation zwischen den Landkreiskommunen und den beiden regionalen Ener-
gieversorgern bringt entscheidende Mehrwerte: Das wichtige Thema Energie bleibt 
in öffentlicher Hand und die Wertschöpfung in der Region wird gestärkt. Gleichzeitig 
profitieren die Kommunen bestmöglich von der umfassenden Expertise der erfahrenen 
Energieversorgungsunternehmen, mit denen im Landkreis Miesbach bereits seit meh-
reren Jahrzehnten auf verschiedenen Ebenen eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
besteht.

Herzlicher Glückwunsch an die Schreinerei Heilingbrunner

Vor 25 Jahren übernahm Andreas 
Heilingbrunner die Schreinerei 
Lehnbach – ein Traditionsunter-
nehmen, wo er bereits seine Lehre 
gemacht hatte und welches es seit 
weit über 100 Jahren im Ort gibt. 
Früher in der Freihausstraße ange-
siedelt, befindet sich der Betrieb 
nun schon seit vielen Jahren in der 
Birkenstraße 25 (Handwerkerhof) 
und ist für seine überaus gute Hand-
werksarbeit bekannt.
So ließ es sich Bürgermeister Robert 
Kühn natürlich nicht nehmen, per-
sönlich zum Jubiläum zu gratulie-
ren und dem Betrieb einen Besuch 
abzustatten.
„Handwerksbetriebe vor Ort sind 
ein großer Mehrwert“, so Robert 
Kühn, „über den sich jede Gemeinde 
freut. Deshalb ist es mir auch ein 
Anliegen, an solchen Tagen meine 
Glückwünsche persönlich zu über-
bringen.“

Gemeindeleben
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Senioren äussern ihre Wünsche an die Gemeinde

Im November des vergangenen Jahres lud die 
Gemeinde Bad Wiessee Seniorinnen und 
Senioren zu einem Weißwurst-Frühschoppen 
in den neu eröffneten Gasthof Zur Post. Bür-
germeister Robert Kühn und seine Stellver-
treterin Birgit Trinkl nutzten diese 
Gelegenheit des geselligen Beisammenseins 
nicht nur für Gespräche, Beantwortung von 
Fragen und einen regen Austausch, sondern 
wandten sich auch mit einer sogenannten 
Wunschbox an die dort Anwesenden. Hierin 
sammelten sie Anregungen und Wünsche, die 
bei diesem Anlass aufgeschrieben wurden, 
um sie der Gemeindeverwaltung mitzuteilen. 
Im Nachgang konnten noch weitere Ideen und 
Anliegen im Rathaus eingeworfen werden. 
Nun haben die zuständigen Mitarbeiterinnen 
des Rathauses die Ergebnisse dieser Umfrage 
ausgewertet. Demnach liegen den Seniorin-

nen und Senioren vor allem zwei Themen besonders am Herzen. Mobilität und soziale 
Kontakte. So wurden vor allem die Parkplätze sowie die Möglichkeiten des Busfahrens 
angesprochen. Des weiteren wurden Wünsche nach mehr Veranstaltungen sowie 
regelmäßigen Treffen und Begegnungsmöglichkeiten geäußert.
„Alle Themen, vor allem die, die mehrfach angesprochen wurden“, so Bürgermeis-
ter Robert Kühn, „werden ernst genommen und in Zukunft Beachtung finden. Es gibt 
auch schon die eine oder andere Idee, die wir umsetzen werden. Außerdem zeigt mir 
eine solche Umfrage sehr gut, wie verschieden die Belange und Wünsche in den unter-
schiedlichen Lebensphasen doch sind und wie vielfältig daher auch unsere Aufgaben, 
Bemühungen und Pflichten als Gemeinde sind.“

(Alt)Kleidersammlung 

am Samstag, 21.03.2026 
von 09.00 bis 12.00 Uhr 

 
gesammelt werden: 

- Damen-, Herren- und Kinderbekleidung aller Art 

- Gebrauchte Straßenschuhe aller Art 

- Hüte, Vorhänge und Stores 

- Bettwäsche, Federbetten 
 

Bitte sammeln Sie diese Gegenstände bis zur Sammlung bei sich zu Hause. 
Die Textilien können in den Kolping-Plastiksäcken abgeben werden,  
diese liegen bei Bedarf in den Pfarrbüros und in den Kirchen auf. 
(Alternativ sind auch große reißfeste Mülltüten möglich) 

 
Sammelstellen nur am 21.03.2026 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr: 
 
Tegernsee: Einfahrt Tiefgarage Quirinal 
Rottach-Egern: Lehrerparkplatz südlich der Kirche 
Kreuth: Pfarrhof 
Bad Wiessee: vor der Kirche St. Anton (Bad Wiessee Nord) 
Gmund: Bahnhof – Pendlerparkplatz  

 
Jeder Euro wird satzungsgemäß u.a. für die soziale Arbeit und die 
Bildungsarbeit verwendet. 
Bei Fragen zur Sammlung: Günter Allerstorfer Tel.: 0176 57919170 

 
Veranstalter: Kolpingfamilien Tegernseer Tal mit Unterstützung der 

Freiwilligen Feuerwehr Tegernsee  
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Medizinische Versorgungszentren (MVZ) zu stärken. Wenn nämlich private Investoren 
solche Zentren aufbauen, dann steht nicht der Patient im Mittelpunkt“, sagte Bentele.
Die Kommunen müssen sich laut VdK auch deutlich mehr mit den Gesundheitsrisiken 
des Klimawandels befassen. „Rund drei Viertel der Kommunen haben sich bisher noch 
nicht auf den Weg gemacht, einen eigenen Hitzeaktionsplan zu erstellen und vor allem 
die darin beschriebenen Maßnahmen auch umzusetzen. Dabei wird der Bedarf in der 
Zukunft noch steigen“, kritisierte die VdK-Landesvorsitzende.

Lust auf Bewegung an der frischen Luft?

VDK-Ortsverband Bad Wiessee

Zur Kommunalwahl am 8. März hat sich der Sozialverband VdK 
Bayern mit zehn Forderungen unter dem Motto „kommunal 

sozial“ für mehr Sozialpolitik in Bayerns Städten und Gemeinden klar positioniert. „Die 
Kommunalwahl ist keine Nebenwahl“, sagte Verena Bentele, Landesvorsitzende des 
Sozialverbands VdK Bayern und Präsidentin des VdK Deutschland, auf einer Presse-
konferenz in München. Bentele betonte: „Die Kommunen können sozial gestaltet wer-
den. Aber dafür braucht es klare Prioritäten und den Mut, den Menschen in den 
Mittelpunkt zu stellen.“
„Soziale Gerechtigkeit ist kein abstraktes Versprechen. Sie zeigt sich ganz konkret 
darin, ob Menschen ihren Alltag und ihr Leben selbstbestimmt bewältigen können oder 
ständig auf Hindernisse stoßen. Genau hier beginnt die Verantwortung der Kommu-
nen“, führte die VdK-Landesvorsitzende aus. Die VdK-Forderungen zur Kommunal-
wahl reichen von Inklusion und Barrierefreiheit, über Mobilität und Wohnen bis hin zu 
Gesundheit und Pflege sowie den Rahmenbedingungen für örtliches ehrenamtliches 
Engagement.
Ein wichtiger Punkt ist Barrierefreiheit: „Noch immer sind viele Schulen, Kindertages-
stätten, Rathäuser, Arztpraxen und Krankenhäuser nicht barrierefrei“, beklagte Ben-
tele. Laut einer Studie der Stiftung Gesundheit verfügen in Bayern nur 38,8 Prozent 
der ambulanten Arztpraxen über mindestens eine Vorkehrung, die Barrieren abbaut 
oder vermeidet. Das ist der schlechteste Wert aller Bundesländer.
„Wohnen ist zu einer der größten sozialen Fragen geworden“, sagte die VdK-Landes-
vorsitzende.
„Viele Menschen müssen immer mehr für die Miete ausgeben, während Sozialwohnun-
gen fehlen. 11,9 Prozent der bayerischen Haushalte sind mit Wohnkosten überlastet. 
Das heißt, sie geben mehr als 40 Prozent ihres Einkommens fürs Wohnen aus. Nur für 
rund zwei Prozent der Haushalte in Bayern gibt es Sozialwohnungen.“ Der VdK fordert, 
dass Städte und Gemeinden den kommunalen und genossenschaftlichen Wohnungs-
bau deutlich ausbauen.
Notwendig sind laut Bentele seniorengerechte Quartierskonzepte, damit Angebote 
auch für Ältere gut erreichbar sind und Exklusion verhindert wird. „Noch immer wer-
den zum Beispiel Wohnanlagen für Betreutes Wohnen oder Senioren- und Pflege-
heime außerhalb des Ortskerns und völlig isoliert geplant und bauplanungsrechtlich 
genehmigt – ohne regelmäßige Busanbindung.“ Bentele betonte: „Wer nicht mobil ist, 
ist ausgeschlossen – von medizinischer Versorgung, von sozialen Kontakten, von Kul-
tur und Bildung. Gerade im ländlichen Raum ist das für viele Menschen Realität. Des-
halb fordern wir einen flächendeckenden, barrierefreien und verlässlichen öffentlichen 
Nahverkehr in Stadt und Land. Busse und Bahnen müssen häufiger fahren und lang-
fristig verlässlich angeboten werden.“
Im Gesundheitsbereich gibt es für die Kommunen ebenfalls einiges zu tun. „Eine 
gute medizinische Versorgung darf nicht vom Wohnort oder von Rendite-Interessen 
abhängen.
Kommunen müssen ihren Einfluss nutzen, um ärztlich geführte oder kommunale 
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Gemeindeleben

Waffen- und Jagdschein: Anträge seit dem 01.02.2026  
im Landratsamt Miesbach / Bürgerservice  

(Haus G – Gebäude der Kfz-Zulassung)
Seit dem 01. Februar 2026 nimmt das Landratsamt Miesbach Anträge für Jagdschein, 
Waffenbesitzkarte, Europäischen Feuerwaffenpass und Kleinen Waffenschein über den 
Bürgerservice entgegen.
Öffnungszeiten: 
Mo und Di 07.30 - 12.30 Uhr u. 13.30 - 16.00 Uhr, Mi 07.00 - 12.30 Uhr, 
Do 07.30 - 12.30 Uhr u. 13.30 - 17.00 Uhr, Fr 07.30 - 12.30 Uhr.
Alternativ können die Anträge weiterhin postalisch oder online eingereicht werden. Alle 
notwendigen Formulare und Informationen stehen auf der Internetseite des Landrats-
amts Miesbach unter www.landkreis-miesbach.de/Online-Dienste-waffenrechtliche-
Erlaubnisse zur Verfügung.
Aufgrund der zu erwartenden Vielzahl von Anträgen kann es zu längeren Bearbeitungs-
zeiten kommen. Ab dem 01. Februar 2026 werden die erteilten Erlaubnisse, außer der 
kleine Waffenschein, ausschließlich postalisch zugesandt. Eine persönliche Abholung 
ist dann nicht mehr möglich. Bitte rechnet mit etwas längeren Bearbeitungszeiten,  
vielen Dank für das Verständnis.

20%
geschenkt

Am 27.03.2026 sagen wir Danke mit 20% Extra-Guthaben
auf Gutscheinkarten und beim Aufladen Ihrer Kundenkarte.
 
Beispiel: 50 € einzahlen – 60 € genießen!
Für Familie, Freunde – oder einfach für Sie selbst.

Mehr Genuss für Sie.

nur am 27.03.2026!
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Bäckerei-Konditorei Kuhn GmbHBäckerei-Konditorei Kuhn GmbH
In allen Fachgeschäften am 27.03.2026
www.kuhn-baeckerei.de •     Folgt uns @baeckereikonditoreikuhn
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Tourismus

TTT spendet 1.200 Euro an die Bergrettung 
Ein Teil des Erlöses aus den beliebten Som-
mer- und Wintererlebniskarten der Urlaubs-
region DER TEGERNSEE fließt auch in 
diesem Jahr wieder an die Bergwacht Rot-
tach-Egern. Diese erhielt einen Scheck der 
Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) über 
1.200 Euro, der in diesem Jahr schwer-
punktmäßig für die kostenintensive Erst-
ausrüstung der Ehrenamtlichen eingesetzt 
wird. 
Mit dem Saisonbeginn 2020 wurde erstmals 
im Sinne der Nachhaltigkeit eine Schutzge-
bühr von 1,00 Euro auf die bei Urlaubsgäs-
ten beliebten Erlebniskarten erhoben. Die 
Hälfte des Erlöses geht seitdem an die Berg-
wacht Rottach-Egern. Christian Kausch, 
Geschäftsführer der TTT, überreichte den 
Spendenscheck in Höhe von 1.200 Euro an 
Bereitschaftsleiter Stefan Schmidtchen und 

die Stellvertretende Bereitschaftsleitung Laura Klomp. Die diesjährige Spende wird 
insbesondere dazu verwendet, die vielen neuen Anwärterinnen und Anwärter der Berg-
wacht bei der dringend benötigten Ausrüstung zu unterstützen. „Die Ausrüstung für 
unsere neuen Anwärter ist eine große finanzielle Herausforderung. Unsere Mitglieder 
müssen sich oft selbst ausstatten, was eine hohe Belastung bedeutet“, erklärt Stefan 
Schmidtchen. Die Spende der TTT soll hierbei helfen, die finanzielle Lücke zu schließen 
und die Ehrenamtlichen bei ihrer Arbeit zu unterstützen. „Die Bergwacht ist insbeson-
dere durch die steigenden alpinen Freizeitaktivitäten immer mehr gefordert. Mit unse-
rer Spende möchten wir unseren Dank für den unermüdlichen Einsatz aller Mitglieder 
der Bergwacht zum Ausdruck bringen“, sagt Christian Kausch.

Tegernseer Wanderpokal 2026 vergeben

Seit mittlerweile 16 Jahren 
richtet die Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH (TTT) zu 
Beginn des Jahres ihr belieb-
tes Eisstockturnier aus. In 
diesem Jahr sicherte sich das 
Team des Bauhofs Rottach-
Egern die begehrte Trophäe.
Am 9. Februar 2026 wurde in 
der Kunsteisarena Tegernsee 
das traditionelle Eisstock-
turnier der TTT ausgetragen. 
Bei besten Eisbedingungen 
hatten sich 16 Mannschaften 
aus dem ganzen Landkreis 
gemeldet, um sich den pres-
tigeträchtigen „Tegernseer 
Wanderpokal“ zu sichern. 
Das Turnier hat sich seit sei-
ner ersten Austragung im 
Jahr 2010 zu einem festen 
Bestandteil der Wintertradi-
tion in der Region entwickelt 

und zieht jedes Jahr zahlreiche Teilnehmer an. 
Den ersten Platz belegte das Team des Bauhofs Rottach-Egern. Rang zwei ging an 
die Mannschaft des Gemeinderat Kreuth, gefolgt vom Bauhof Bad Wiessee auf dem 
dritten Platz. Mit eigenen oder ausgeliehenen Eisstöcken traten Vierer-Teams aus 
unterschiedlichen Bereichen gegeneinander an – darunter Vertreter der Gemeinden 
und Bauhöfe, des E-Werks Tegernsee, der BRB, des Jodschwefelbads, der Slyrs Des-
tillerie, der Regionalentwicklung Oberland, der Heimatführer sowie der Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH.
Wie bereits in den Vorjahren rundete der gemeinsame Ausklang samt Siegerehrung 
in der Schießstätte das Programm ab. TTT-Geschäftsführer Christian Kausch nutzte 
die Gelegenheit, um sich herzlich bei allen Beteiligten zu bedanken. Besonderer Dank 
galt dem Eissport-Club Tegernsee e.V. für die reibungslose Organisation und Durch-
führung des Turniers sowie den Sponsoren Slyrs und dem E-Werk Tegernsee, welche 
die Preise für die Siegerteams zur Verfügung stellten. „Das Eisstockturnier ist für 
uns ein wichtiger Termin, der den Austausch und die Vernetzung unserer regionalen 
Partner fördert. Der starke Teamgeist und die Begeisterung aller Teilnehmenden 
machen diese Veranstaltung jedes Jahr zu einem besonderen Highlight. Wir danken 
allen Teams und freuen uns bereits auf die kommenden Wettbewerbe“, sagte Christian 
Kausch.

Tourismus

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      
TEXTILES WOHNEN

POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN

Bichlmairstraße 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22/7 55 69
www.huber-derraumausstatter.de
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AnzeigeGastronomie

AUERALM
Almwirtschaft, Tel. +49 8022 83600, www.aueralm.de Ruhetag: Mo., Betriebsferien: 23.02.2026-10.03.2026
BELLA ITALIA
Restaurant-Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, Tel. +49 8022 857694, www.tegernsee.com/a-bella-italia
BOARHOF
Hofladen & Café, Max-Obermayr-Weg 6, Tel. +49 8022 271425, www.brotzeit-leben.de, Ruhetage: So./Mo./Di./Mi.
BOOM BOOM RESTAURANT (im BUSSI BABY)
Restaurant, Sanktjohanserstr. 46, Tel. +49 8022 8670, www.bussibaby.com, Ruhetag: So.
CITY GRILL
Bistro/Imbiss, Münchner Str. 19, Tel. +49 8022 2719625, www.tegernsee.com/a-city-grill, Ruhetage: Sa./So.
EDDY´S BODEGA
Restaurant, Münchner Str. 34, Tel. +49 8022 857666, www.eddys-bodega.de, Ruhetag: Di.
SAN MARCO
Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, Tel. +49 8022 8598694, Ruhetag: Mo., wetterbedingte Öffnungszeiten
FELLNER´S EDELBRÄNDE
Probierstube, Sanktjohanserstr. 8, Tel. +49 8022/8596363, www.fellners-tegernsee.de, Ruhetage: So.-Di.
FREIHAUS BRENNER
Restaurant-Café, Freihaus 4, Tel. +49 8022 86560, www.freihaus-brenner.de, Ruhetag: Di./Mi.
GASTHOF ZUR POST
Restaurant – Café - Biergarten, Lindenplatz 7, Tel. +49 8022 971040, kein Ruhetag
GENUSS – CAFE & DEKO
Café, Lindenplatz 9, Tel. +49 8022 9155235, www.tegernsee.com/a-genuss-cafe-deko, Ruhetage: So./Mo.
HEUSTAD´L
Bar/Weinstube, Setzbergstr. 4, Tel. +49 8022 857188, www.heustadl-badwiessee.de, kein Ruhetag
KÖNIGSLINDE AM SEE
Restaurant & Café & Konditorei, Biergarten mit Selbstbedienung, Lindenplatz 3, Tel. +49 8022 83817, www.koenigslinde-
am-see.de, Ruhetage: keine, Betriebsferien: 04.03.2026-20.03.2026
KRUPP
Café & Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, Tel. +49 8022 7048888, www.tegernsee.com/a-cafe-krupp-1, Ruhetage: Di./Mi.
LA VELA
Restaurant-Pizzeria, Am Strandbad 22, Tel. +49 8022 664407, www.lavela-tegernsee.com, Ruhetag: Di.
MAI LIABBA FISCHEREI BISTRO BAD WIESSEE
Bistro, Überfahrtweg 15, Tel. +49 8022 857495, www.fischerei-tegernsee.com, Ruhetage: Mo./Di./Mi.
MISTER VU
Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, Tel. +49 8022 2719015, www.mrvurestaurant.de, kein Ruhetag
PRINZENRUHSTÜBERL
Einkehrstüberl, Simperitsweg 26, Tel. +49 1727007170, Ruhetage: Mo./Di.	
SCHUSTERS MILCH- & KAFFEEBAR
Café, Münchner Str. 35, Tel. +49 8022 1887877, www.tegernsee.com/a-schuster-kaffeebar, Ruhetage: Mo./Di./Mi., 
Betriebsferien bis 18.03.2026
SEEHÜTTN BAD WIESSEE
Café, Seepromenade Bad Wiessee, Tel. +49 8022 865546, kein Ruhetag (witterungsbedingt geschlossen)
S´ROESELER SPEISEMEISTEREI
Restaurant mit Café im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Tel. +49 8022 8630, www.terrassenhof.de, kein Ruhetag
WEINBAUER
Restaurant & Weinstube, Hirschbergstr. 22, Tel. +49 8022 66490, www.hotel-bellevue-badwiessee.de, Ruhetag: Mi.
WILHELM´S
Restaurant im Relais-Chalet Wilhelmy, Freihausstr. 15, Tel. 08022/98680, Reservierung auf Anfrage, Ruhetage: So./Mo.
WINNER  ́S BISTRO & BAR
Restaurant, Winner 1, Tel. +49 8022 18850, www.tegernsee.com/a-winners-bistro-bar, kein Ruhetag
ZUR SCHÄNKE
Bar, Prinzenruhweg 4, Tel. +49 8022 8599091, Ruhetag: Mi.

A l t e  S p i n n e r e i  K o l b e r m o o r  

Leben im Park 

E I N  Q UA RT I E R ,  D A S  K E I N E  W Ü N S C H E  O F F E N L Ä S S T

//  39 Wohnungen von 40 bis 190 qm in 2 Häusern 
//  leben an einem der schönsten Industriedenkmäler Bayerns, 
 zwischen Bergen und Seen
//  Restaurants und Cafés z. B. Giuseppe e Amici, Turbinenhaus,   
 Peppe’s Bar, Brothaus Miedl, Konditorei Kuchenträume
//  Supermärkte, Ärzte, Apotheken, Friseur, Physiotherapie, Post, 
 Optiker, Boutiquen
//  Kindergarten und Kinderkrippe
//  ambulanter Pflegedienst
// Carsharing
// städtische Nahwärmeversorgung

PRINT-EXPOSÉ
BESTELLEN

WEITERE
INFOS

luxuriöse 

Apartments 

mit 

Bergblick

EH 55 Förderdarlehen 
100.000 Euro zu 2,71 % 
3 Jahre tilgungsfrei
mehr unter www.kfw.de

Mv B  B a u k u l t u r  //  0 8 0 3 1  9 0  1 1  9 0  //  w w w. mv b -b a u k u l t u r. d e
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Veranstaltungen

nur 1,5 Metern, gefolgt von Benedict Munz (2 Meter) und Max Brandenburg vom Team 
Stuttgart/Albrecht Munz (9 Meter). Die feierliche Siegerehrung fand am Samstagabend 
im Gasthof Zur Post in Bad Wiessee statt.
Die für Freitag geplanten Starts mussten aufgrund der Wetterlage entfallen, einzelne 
Teams nutzten das Wetter jedoch für anspruchsvolle Fahrten ohne Passagiere. Ein 
weiterer Start war am Samstag in Warngau möglich. Das Ballonglühen am Freitagabend 
konnte dennoch stattfinden – wenn auch in angepasster Form: Aufgrund der im Vorfeld 
angekündigten Niederschläge wurde der Veranstaltungsort kurzfristig und in kleine-
rer Form vom Sonnenbichl an die Seepromenade in Bad Wiessee verlegt. Die Wahl fiel 
bewusst auf den befestigten Untergrund der Promenade, um einen sicheren, reibungs-
losen und zugleich stimmungsvollen Ablauf zu gewährleisten. Viele Zuschauer trotzten 
dem Regen und bestaunten, wie im Dunkeln im Takt der Musik die Brenner entzündet 
wurden. 
Sehr gut angenommen wurde auch das Rahmenprogramm am Boden: Der Gastro- und 
Kreativmarkt mit Unterstützung von Peter Blümer entlang der Seepromenade in Bad 
Wiessee war an beiden Wochenenden durchgehend gut besucht, insbesondere an den 
Sonntagen sorgten die Auftritte der Gmunder Seegeister sowie der Schäffler für große 
Resonanz bei Einheimischen und Gästen. Auch das mediale Interesse über das ein-
wöchige Event war groß: Mit dem ZDF (Mittagsmagazin), dem BR (Abendschau), Sat 1 
Bayern und München TV nutzten gleich vier Fernsehteams die Möglichkeit, ausführlich 
über die Montgolfiade zu berichten.
TTT-Geschäftsführer Christian Kausch zieht am Ende ein positives Fazit im Hinblick auf 
die touristische Wertschöpfung der Jubiläumsveranstaltung: „Die Montgolfiade sorgt 
nicht nur jedes Jahr aufs Neue für atemberaubende Bilder, sondern ist auch ein wichti-
ger Impuls für die Übernachtungszahlen in einer sonst eher schwachen Zeit.“ Fast alle 
Ballonteams sind während der gesamten Woche im Tegernseer Tal zu Gast, und auch 
zahlreiche Passagiere verbinden ihre Ballonfahrt mit einem mehrtägigen Aufenthalt. 
Gleichzeitig bedankt sich der TTT-Geschäftsführer herzlich bei allen Beteiligten: „Mein 
besonderer Dank gilt unseren Partnern, Gastronomen und Sponsoren sowie vor allem 
den vielen Helferinnen und Helfern im Hintergrund, die mit großem Engagement, Fle-
xibilität und Teamgeist maßgeblich zum Gelingen der 25. Tegernseer Tal Montgolfiade 
beigetragen haben.“

Der Termin der 26. Tegernseer Tal Montgolfiade steht bereits: 
30.01.2027 – 07.02.2027.

25 Jahre Montgolfiade am Tegernsee: Ein Erfolgsgarant  
für atemberaubende Bilder und himmlische Erlebnisse 

Mit eindrucksvollen Ballonstarts, einem stimmungsvollen Rahmenprogramm und gro-
ßer medialer Aufmerksamkeit ist die Tegernseer Tal Montgolfiade 2026 erfolgreich zu 
Ende gegangen. Anlässlich ihres 25-jährigen Jubiläums bewies das traditionsreiche 
Winterevent vom 01. bis 08. Februar einmal mehr seine besondere Anziehungskraft für 
Einheimische und Gäste aus nah und fern.
 Es ist inzwischen eine Art Klassentreffen innerhalb der Ballon-Szene, auf das viele Ende 
Januar, Anfang Februar entgegenfiebern – kein Wunder, feiert doch die Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH (TTT) heuer die 25. Auflage. Bereits am Samstag vor dem offiziellen 
Auftakt nutzten daher erste, früher angereiste Teams die guten Wetterbedingungen 
für einen vorgezogenen Start in Warngau. Nach weiteren Starts am Montag am Flug-
platz in Warngau konnten die Ballone am Mittwoch dann das erste Mal direkt im Tegern-
seer Tal starten – und das gleich zweimal. Dank der stabilen Wetterverhältnisse waren 
am Vormittag sowie nochmals am Mittag Starts ab Rottach und der Promenade Bad 
Wiessee möglich. „Die Fahrten über den See waren ein absolutes Highlight der Jubilä-
umswoche – für die Pilotinnen und Piloten ebenso wie für die vielen Zuschauer im Tal. 
Solche Bedingungen wünscht man sich als Veranstalter natürlich besonders“, sagt Ver-
anstaltungsleiter Peter Rie der TTT.
Am Donnerstag stand dann direkt ein weiterer Höhepunkt auf dem Programm: die tra-
ditionelle „Fuchsjagd“. Den ersten Platz belegte Jan Beckmann mit einem Abstand von 
 

Veranstaltungen

seit über 75 Jahren

Autohaus

BAD WIESSEE
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Veranstaltungen

 
vhs Zentrum im Tegernseer Tal 

Kontakt: 08024 4678960 (Mo – Fr 9:00 -12:00 Uhr, Di 16:00 – 18:00 Uhr) 
tegernsee@vhs-oberland.de,  Max-Josef-Str.13, 83684, Tegernsee 

 

Ein Auszug unserer Angebote im März 
Das gesamte Programm der vhs Oberland finden Sie jederzeit unter  

www.vhs-oberland.de 
Unsere Sprachkurse beginnen wieder! 

Zumba®Kids mit Angie in English – Tanzen, lachen …  04.03. 17:00 Uhr 

Flamenco: Sevillana Fiesta          3x  04.03. 17:30 Uhr  

Boomer Camp Happy Hour – Anregung und Verbindung 57 plus  05.03. 19:30 Uhr 

Weinseminar: Südafrikas Weine            06.03. 18:00 Uhr 
Vortrag über Madagaskar: Rote Insel – jenseits von Afrika   06.03. 17:00 Uhr 

Linolschnitt: Textilien selbst bedrucken      07.03. 10:30 Uhr 

Zumba® - Tanz dich fit und habe Spaß, Bad Wiessee  07.03. 11:00 Uhr 
Intensivworkshop: Funktionierst du noch oder lebst du schon?* 07.03. 10:30 Uhr 

Lese-Club – Bücher zum Leben, Lieben, Besprechen…     5x  09.03. 18:00 Uhr 

Informationskurs: Demenz Erkrankungen       3x  11.03. 14:00 Uhr 

Kickbox-Aerobic „KIBO“, Turnhalle Gmund*          8x    11.03. 17:00 Uhr 
Sanfte Kräftigungsgymnastik: Förderung der Beweglichkeit 8x  13.03. 16:00 Uhr 
Oster-Back- und Bastelspaß für Kinder       2x  13.03. 15:30 Uhr 

Kochen: Leckere vegane Gerichte mit Kichererbsen             14.03. 16:00 Uhr 

Fotografie mit Handy oder Kamera*             15.03. 13:00 Uhr 

Richtig vorsorgen: Erbrecht, Testament, Patientenverfüg. * 16.03. 16:00 Uhr 

vhs online: Kunstraub und Restitution                    17.03. 18:30 Uhr 

für Jugend: Wer? Wie? Was?- Eltern stellen ihre Berufe vor *17.03. 16:00 Uhr 
Achtsam kochen mit der Zen-Köchin aus den BR/Lebenslinien   18.03. 18:00 Uhr 

Kinder Nähkurs: wir nähen einen Sommerrock  ab 8 J.  20.03. 14:30 Uhr 

Führung durch das neue Tegernseer Feuerwehrhaus  20.03. 15:00 Uhr 

Führung: das neue Archäologische Museum in München  20.03. 15:00 Uhr 

Kochen: Soulfood aus einem Topf – Eintöpfe, Currys & Co.  20.03. 17:00 Uhr 
Vortrag: Leuchttürme als Anlaufstelle im Notfall, Feuerwehr Teg. 25.03. 19:00 Uhr 

Musik: Das Wunder „Carmen“ mit Timm Tzschaschel   26.03. 15:00 Uhr 
 
 
Kurse mit * finden im vhs Standort Gmund, Münchner Straße 139/Rathausstraße 1 statt 

Veranstaltungen

37. Internationales Musikfest am Tegernsee: 10. bis 26. Juli 
Künstler von Weltrang konzertieren in der Pfarrkirche Tegernsee, St. 
Quirinus, der Tenne auf Gut Kaltenbrunn, Gmund und im Kulturzent-
rum Waitzinger Keller Miesbach Miesbach.
Gesang auf dem denkbar höchsten Niveau eröffnet und beschließt das 
diesjährige Musikfest:

Die „Ouvertüre“ am 10. Juli gestalten die Regensburger Domspatzen in St. Quirinus 
Tegernsee (nach langer Pause freuen wir uns sehr auf die Rückkehr dorthin) und am 26. 
Juli wird dem Festival eine „Zugabe“ beschert: Cecilia Bartoli, die Primadonna assoluta 
des Belcanto und seit Jahrzenten ein gefeierter Star auf den großen Opern- und Kon-
zertbühnen (soeben hat sie an der Eröffnung der Olympischen Spiele mitgewirkt),
am Flügel begleitet von Konzertpianist David Fray beehrt das Internationale Musikfest 
am Tegernsee mit ihrem Besuch!
Weiterhin werden insbesondere 
alle Freunde der Klaviermusik auf 
Ihre Kosten kommen! Wir stellen 
unserem Publikum seit vielen 
Jahren junge Meister ihres Fachs 
vor und auch im Juli 2026 kommen 
erneut einige dieser Jungstars 
an unseren See: Lukas Sternath, 
Nikola Meeuwsen, Jan Lisiecki 
und die Brüder Jussen. Neben 
deren Konzert für zwei Flügel 
haben wir auch Klaviertrios mit 
dem Trio Moreau und Klavierquar-
tette mit dem Notos Quartett im 
Programm. Höhepunkte ohne Klavier bieten Julia Fischer mit exzellenten Kolleginnen 
und Kollegen und den Streichoktetten von George Enescu und Felix Mendessohn-Bart-
holdy; ferner „spielt“ das Cuarteto SolTango den gleichnamigen Tanz und „Jazzt“ die 
Rotarier Jazzband die Tenne am 18. Juli 2026.
Das vollständige Programm sowie ein Bestellformular finden Sie ab dem 16. Februar 
2026 auf: www.musikfest-am-tegernsee.de
Eintrittskarten gibt es ebenfalls ab dem 16. Februar 2026 wie immer in allen Tourist- 
Informationen im Tegernseer Tal, über unsere Webseite und selbstverständlich auch 
in allen Vorverkaufsstellen bei MünchenTicket und auf der Webseite www.muenchenti-
cket.de. Mit der Online-Funktion „Print@Home“ können Sie Ihre Musikfest-Tickets im 
Saalplan aussuchen und selbst ausdrucken.
Pressefotos zum Download gibt es auf: https://musikfest-am-tegernsee.de/presse-
bilder/
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Veranstaltungen

freitags
15:30 Uhr	 Mal- und Gestaltungskurs
	� Kreativatelier Susi Urban „die Goldschmiede“, Riehlstr. 4; Telefonische 

Anmeldung unter: +49 162 9236578./ +49 8022/9151698; Preis: 40,00 €
21:00 Uhr	 DJ Clubbing im Bussi Baby
	� Boom Boom Restaurant, Sanktjohanserstr. 46; Weitere Infos und  

Termine findet ihr unter www.bussibaby.com; freier Eintritt

samstags
12:45 Uhr	 Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt
	� Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47; Auskunft und Anmeldung 

direkt bei Familie Ostler Telefon +49 8022 81284; Preis: 35,00 €
21:00 Uhr	 DJ Clubbing im Bussi Baby
	� Boom Boom Restaurant, Sanktjohanserstr. 46; Weitere Infos und  

Termine findet ihr unter www.bussibaby.com; freier Eintritt

Veranstaltungen

Veranstaltungen in Bad Wiessee im März 2026
montags
18:30 Uhr	� Aqua Biking
	� Vital Hotel Alpensonne, Freihausstraße 12-14; Mehr Informationen gibt 

es auf Instagram unter aquabiking-tegernsee. Preis: von 15,00 € bis 
200,00 €

dienstags
10:00 Uhr	 Kreatives Malen auf Papier oder Leinwand
	� Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28; Termine nur nach telefonischer 

Absprache unter der Tel.: 08022 857858; Preis pro Kurs: 20,00 € inkl. 
Materialkosten

13:45 Uhr	 Erlebniswanderung – Frühlingserwachen
	� Tourist-Information Bad Wiessee, Sanktjohanserstr. 12; Buchbar über 

die Tegernsee App oder in den Tourist-Informationen; Preis: 10,00 €
18:30 Uhr	 Skat
	� Gasthof zur Schänke, Prinzenruhweg 4; Startgebühr 4,00 €

mittwochs
18:30 Uhr	 Aqua Biking	
	� Vital Hotel Alpensonne, Freihausstraße 12-14; Mehr Informationen gibt 

es auf Instagram unter aquabiking-tegernsee; Preis: von 15,00 € bis 
200,00 €

18:30 Uhr	 Laufgruppe
	� Eingang Jod Schwefelbad, Wilhelminastr. 4, Start ist am Eingang des 

Jod-Schwefelbades. Ansprechpartener und Anmeldung bei Florian 
Stiglmeier unter f.stiglmeier@jugend-bad-wiessee.de; Teilnahme 
kostenfrei

donnerstags
10:00 Uhr	 Kreatives Malen auf Papier oder Leinwand
	� Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28; Termine nur nach telefonischer 

Absprache unter der Tel.: 08022 857858; Preis pro Kurs: 20,00 € inkl. 
Materialkosten

15:30 Uhr	 Mal- und Gestaltungskurs
	� Kreativatelier Susi Urban „die Goldschmiede“, Riehlstr. 4; Telefonische 

Anmeldung unter: +49 162 9236578./ +49 8022/9151698 ; Preis: 40,00 €
18:30 Uhr	 Aqua Biking
	� Vital Hotel Alpensonne, Freihausstraße 12-14; Mehr Informationen gibt 

es auf Instagram unter aquabiking-tegernsee; Preis: von 15,00 € bis 
200,00 €

Hakan Aydin
Kaufmann

NEU-
Eröffnung

Große
Am

19.03.

Hakan Aydin

EröffnungNEU-
Eröffnung

Hakan Aydin
Kaufmann
Hakan Aydin

   Feier
mit uns!
Am Donnerstag, 
19.03.2026
      ab 9 Uhr
  in Bad Wiessee,
  Münchner Str. 11 c.

Das erwartet dich: 
19.03. Sektempfang.
19.03. – 21.03. ab 10 Uhr, 
Kinderschminken für die kleinen Gäste.
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Veranstaltungen

Sonntag 22.03.2026
19:30 Uhr	 Theater des Trachtenverein: Die Hexe aus dem Souterrain
	� Trachtenhütte Bad Wiessee, Hubertusstr; Einlass ab 18:30 Uhr;  

Restkarten unter Tel: 015751226126

Freitag 27.03.2026
19:30 Uhr	 Theater des Trachtenverein: Die Hexe aus dem Souterrain
	� Trachtenhütte Bad Wiessee, Hubertusstr; Einlass ab 18:30 Uhr;  

Restkarten unter Tel: 015751226126

Samstag 28.03.2026
19:30 Uhr	 Theater des Trachtenverein: Die Hexe aus dem Souterrain
	� Trachtenhütte Bad Wiessee, Hubertusstr; Einlass ab 18:30 Uhr;  

Restkarten unter Tel: 015751226126

Sonntag 29.03.2026
19:30 Uhr	 Theater des Trachtenverein: Die Hexe aus dem Souterrain
	� Trachtenhütte Bad Wiessee, Hubertusstr; Einlass ab 18:30 Uhr;  

Restkarten unter Tel: 015751226126

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen sowie genauere Details 
finden Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender. 
Diesen und weitere Informationen erhalten Sie in allen Tourist-Informa-
tionen rund um den See sowie unter www.tegernsee.com

1

VeranstaltungenMÄRZ | APRIL 2026www.tegernsee.com

Veranstaltungen

Sonntag 01.03.2026
12:00 Uhr	 Andrada Ababei - Zu viel Welt
	� Grüner Raum, Sanktjohanser Str.2; Einführung, Musik & persönlicher 

Moderation Finissage; freier Eintritt
12:45 Uhr	 Langlaufkurs Skating
	� Langlaufschule Ostler, Sanktjohanser Str. 47;
	� Anmeldung, Infos und Treffpunkt direkt bei der Pension Ostler in Bad 

Wiessee, Telefon +49 8022-81284; Preis: 45,00 €

Samstag 07.03.2026
10:00 Uhr	 Skibob Weltcup
	� Oest Skizentrum Sonnenbichl, Am Sonnenbichl 2;
	� Parallelslalom, für Zuschauer freier Eintritt

Sonntag 08.03.2026
10:00 Uhr	 Skibob Weltcup
	� Oest Skizentrum Sonnenbichl, Am Sonnenbichl 2
	� Slalom 2 Durchgänge, für Zuschauer freier Eintritt

Freitag 13.03.2026
19:30 Uhr	 Theater des Trachtenverein: Die Hexe aus dem Souterrain
	� Trachtenhütte Bad Wiessee, Hubertusstr; Einlass ab 18:30 Uhr;  

Restkarten unter Tel: 015751226126

Samstag 14.03.2026
19:30 Uhr	 Theater des Trachtenverein: Die Hexe aus dem Souterrain
	� Trachtenhütte Bad Wiessee, Hubertusstr; Einlass ab 18:30 Uhr;  

Restkarten unter Tel: 015751226126
Sonntag 15.03.2026
19:30 Uhr	 Theater des Trachtenverein: Die Hexe aus dem Souterrain
	� Trachtenhütte Bad Wiessee, Hubertusstr; Einlass ab 18:30;  

Restkarten unter Tel: 015751226126

Freitag 20.03.2026
19:30 Uhr	 Theater des Trachtenverein: Die Hexe aus dem Souterrain
	� Trachtenhütte Bad Wiessee, Hubertusstr; Einlass ab 18:30 Uhr;  

Restkarten unter Tel: 015751226126

Samstag 21.03.2026
19:30 Uhr	 Theater des Trachtenverein: Die Hexe aus dem Souterrain
	� Trachtenhütte Bad Wiessee, Hubertusstr; Einlass ab 18:30 Uhr;  

Restkarten unter Tel: 015751226126

Alles zum Bauen & Renovieren

Stang GB-Motiv 4
März
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Unsere Veranstaltungen – für alle interessierten Bürger/innen und Gäste!  

Seniorennachmittag Gmund: Dienstag, 10. März 2026, 14:30 Uhr-16:00 Uhr im 
Gasthof Maximilian. Heimatführer Alfred Tegge bringt uns die berühmte Ge-
schichte des „Brandner Kaspar“ von Franz von Kobell näher. Unser unermüdli-
ches Damen-Quartett serviert wieder besten Kaffee und Kuchen für alle.  
 
 

Neujahrsempfang unseres Diakonievereines  
 

Alle unsere haupt- und ehrenamtlichen Kräfte waren heuer, als kleines Danke-
schön für ihr so tolles Engagement, zu einem Neujahrsempfang in den Gmunder 
Neureuthersaal eingeladen. Erfreulich viele konnten an diesem Abend kommen.  
Diakonie heißt: „Dienst am Nächsten“ und „Wir sind nur im Miteinander stark.“  
Das war der Tenor der Eröffnungsreden unseres Verwaltungsratsvorsitzenden 
Bernhard Wolf und unseres geschäftsführenden Vorstandes John O´Connor. 
Nach einem kulinarischen Intermezzo wurde zu den Klängen der „Fetzigboari-
schen“ lange und kräftig das Tanzbein geschwungen, sowie an den Tischen eifrig 
Diakonie-Erfahrung in all ihrer Fülle und Breite ausgetauscht. 

Fazit der gelungenen Premiere: wunderbare Stimmung, das „schreit“ nach mehr. 

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Gmunder Tafel: Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr 

 

Fastensuppenessen
im Mehrgenerationenhaus

W
ir laden

Sie ein

Ort:                                  Mehrgenerationenhaus Rottach-Egern
                                           

Anmeldung & Info:         08022 24949                                         

mit spirituellem Impuls von Petra Maier, 
Gemeindecaritas im Caritas-Zentrum Miesbach

19.03.2026

11:30 Uhr

SozialesSoziales
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abresa GmbH spendet an das Oberland Hospiz

Die abresa GmbH, mit Standort in Gmund am Tegernsee, verzichtet seit Jahren 
auf Weihnachtsgeschenke und spendet stattdessen an soziale Einrichtungen. Nun 
ging eine Spende an das Oberland Hospiz in Bad Wiessee. Mit einem Rundgang und 
Berichten zur Entstehung und dem Betrieb des Oberland Hospiz bedankte sich der 
Geschäftsführer Alexander Daxenberger (m.) sowie seine Mitarbeiter bei abresa-
Standortleiter Marcus Gerhardt (2.v.r).

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal 
Mitgliederversammlung 2026

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung trafen sich die Vertreter der Tegernseer Tal 
Gemeinden und der Kirchengemeinden am Tegernsee diesmal bereits im Januar. Dieser 
frühe Termin wurde notwendig, da Pfr. Dr. Martin Weber im Herbst 2025 von seinem Amt 
des ersten Vorsitzenden zurückgetreten war. Außerdem muss die Schatzmeisterin Nadine 
Marschall ihr Ehrenamt zum Anfang dieses Jahres aus beruflichen Gründen abgeben.
Der stellvertretende Vorsitzende Peter Höss informierte vorab die Bürgermeister und 
Pfarrer mit dem Jahresbericht über die Entwicklung des Vereins. Die 36 Helfenden aus 
allen Gemeinden am Tegernsee halfen den Anfragenden in über 2.000 Einsatzstunden 
bei alltäglichen Arbeiten, die nicht mehr selbstständig erledigt werden können. Das 
Hilfsangebot wird von Bürgerinnen und Bürgern regelmäßig genutzt, und der Verein 
ist inzwischen nicht mehr aus dem sozialen Angebot im Tegernseer Tal wegzudenken. 
So begleiten die Ehrenamtlichen zum Beispiel beim Einkaufen, wenn der Weg alleine zu 
beschwerlich ist, oder leisten Gesellschaft bei Spaziergängen.
Im Anschluss stellten sich die Kandidierenden für die zu vergebenden Ämter vor. Pfrin 
Sabine Arzberger, die in der evang. Kirchengemeinde Tegernseer Tal als Pfarrerin tätig 
ist, freut sich, den Verein durch ihre Kandidatur für den Vereinsvorsitz unterstützen zu 
können und somit die gemeinsame soziale Zusammenarbeit der fünf Talgemeinden 
durch die Nachbarschaftshilfe weiter zu fördern. Für das Amt des Schatzmeisters kan-
didiert Ludwig Benisch aus Bad Wiessee. 
Dieser war beruflich in verschiedenen 
Bereichen der Buchhaltung tätig, bevor 
er in der Rente das Amt des Kirchen-
pflegers in der katholischen Kirchenge-
meinde Bad Wiessee Gmund aufnahm. 
Nun wird er gerne den Verein als Schatz-
meister unterstützen. Die Mitgliederver-
sammlung wählt beide Kandidierende 
einstimmig.
Die Versammlung endet mit einem Dank 
an die Leiterin Ariane Friedrich und die 
Einsatzkoordinatorin Christina Parzhu-
ber-Hackner, die mit ihrem großen Enga-
gement und ihrer Fachkompetenz dem 
Verein erst ermöglichen, die Menschen 
des Tegernseer Tals in Notlagen des All-
tages zu unterstützen.
Kontakt: 
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 26, 83684 Tegernsee
Tel. 08022/706563
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de

SozialesSoziales

10 Jahre Garantie auf die Frostbeständigkeit unseres Terracotta

Feinste Lebensart genießen.

arte toskana    
Danner Gartenbau & Planung GmbH  
Peter-Westermeier-Str. 3   
83666 Waakirchen 

Telefon: 08021 5068353
E-Mail: cotto@arte-toskana.de
Internet: www.arte-toskana.de
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Eltern und Kinder

Herzlich Willkommen  
ihr kleinen Wiesseerinnen und Wiesseer!

Auch in diesem Jahr lud Bürgermeister Robert Kühn wieder zum sogenannten Neu-
geborenen-Empfang in die Königslinde, um den Nachwuchs des vergangenen Jahres 
2025 zu begrüßen. Für die Eltern gab´s Kaffee und Kuchen und für die kleinen Wiessee-
rinnen und Wiesseer ein Bilderbuch sowie ein kleines Goldstück. 
„Nicht zuletzt aufgrund der Tatsache, dass Bad Wiessee mit dem neuen Kita-Zentrum 
in Sachen Kinderbetreuung bestens aufgestellt ist, freue ich mich sehr, so viele neue 
kleine Bürgerinnen und Bürger begrüßen zu dürfen“, so Bürgermeister Robert Kühn.
26 Kinder, davon 11 Mädchen und 15 Buben, zählte Bad Wiessee im vergangenen Jahr 
2025 als Zuwachs. Familien, die am Tag des Neugeborenen-Empfangs verhindert 
waren, werden gebeten, die Präsente für den Nachwuchs im Rathaus (Vorzimmer Bür-
germeister) bei Frau Claudia Czerny abzuholen.

Das Wundine SchwimmMobil kommt

Ende dieses Monats März wird es so weit sein und das Wundine SchwimmMobil 
kommt nach Bad Wiessee. Ziel dieser Aktion der Deutschen Kinder Sport 

Akademie und der Josef Wund Stiftung ist es, dass durch gezielte und individuelle 
Förderung Grundschulkinder das Schwimmen erlernen. 

Die Josef Wund Stiftung schickt dafür ihr mobiles Schwimmbecken auf Tour,
 in welchem Kindern die Wassergewöhnung und das Erlernen erster 

Schwimmbewegungen ermöglicht wird. 
Der Standort der Wundine in Bad Wiessee wird in nächster Nachbarschaft 

zum Jod-Schwefelbad sein. 
Weitere Informationen hierzu über: kinder-familie-badwiessee@web.de

Skikurs für die Kleinsten

Bei herrlichem Wetter und durften auch die Kinder des Kindergartens von Bad  
Wiessee einen Skikurs absolvieren, zu dessen Abschlussrennen auch Bürgermeis-
ter Robert Kühn und Sponsor Stefan Reichl vom gleichnamigen Gartenbaubetrieb  
erschienen. So war in Kreuth, wo der Skikurs stattfand, nicht nur die Begeisterung der 
Kinder groß, sondern auch die der Erwachsenen über die eindrucksvollen Fortschritte 
der Skischulschüler.
„Sport und Spiel an der frischen Luft“, so Bürgermeister Robert Kühn, „ist immer schon 
das Beste gewesen. Dass die Kinder in diesem Winter solcherlei Möglichkeiten haben, 
ist besonders schön und ich danke allen, die durch ihr Zutun dies möglich gemacht 
haben.“

�

Eltern und Kinder
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Eltern und KinderEltern und Kinder

Skikurs derWaldkraxler am Kirchberg

Im Januar konnten die Waldkraxler-Kinder die Gelegen-
heit nutzen und bei perfektem Naturschnee und maleri-
schem Winterwetter ihren 1-wöchigen Skikurs am 
Kirchberg in Kreuth absolvieren. Wie immer wurde die 
Gruppe ganz herzlich von Babsi und Dani von der Ski-
schule Leis begleitet. Die Skilehrerinnen haben täglich 
mit den Kindern geturnt, geübt, gegessen und gelacht. 
Mit von der Partie waren die Erzieher Yvonne und Michi. 
Gemeinsam machte die flotten Flitzer den Kirchberg-
Hang unsicher. Sogar kleine Skisprungschanzen wurden 
in olympischer Manier bezwungen. Liftfahren war für alle 
schnell gar kein Problem mehr. Selbstverständlich wurde 
standesgemäß am Einkehrschwung gefeilt und jeden 

Mittag in der Hütte bei Wienern oder Kasschpotzn neue Kraft getankt. Am letzten Ski-
kurstag gab es wie immer ein spannendes Abschlussrennen, wobei jedes der Kinder mit 
Bravour den ersten Platz mit Bestzeit belegte. Die Skilehrer, Erzieher und Eltern feuer-
ten mit Kuhglocken und Jubelrufen begeistert an.
Der Skikurs war gleich zu Beginn des Jahres ein tolles Highlight für alle Kindergarten-
kinder. Ermöglicht wurde die Ski-Trainingswoche durch den Verein August 1328 e.V.. Im 
Namen der Kinder ein ganz herzliches Dankeschön für die großartige Unterstützung.

Eure Waldkraxler

Astrid Lindgren:

RONJA
Räubertochter

Seeforum Rottach-Egern
Tickets unter

www.muenchenticket.de

D i e  M u s i k s c h u l e  T e g e r n s e e r  T a l  p r ä s e n t i e r t :

12. - 14. März 2026
DO & FR Schulvorstellungen

SA 17 Uhr
© Aufführungsrechte: Bühnenverlag Weitendorf, Hamburg

Musik von Wolfgang Hierl

Für die Bühne bearbeitet von Christian Schönfelder
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Vereine

Partnerschaftsfreunde feiern den Tag des „Galette des Rois“
Zwei Termine sind im Jahreskalender der Partnerschaftsfreunde Bad Wiessee–Dour-
dan fest verankert: Zum einen ist das der 14. Juli, der französische Nationalfeiertag, 
an dem man sich an der Seepromenade zum Boule-Spielen und geselligen Zusammen 
sein trifft. Der zweite Termin, das Fest des Dreikönigs-Kuchen oder der „Galette des 
Rois“, wie die Franzosen sagen, ist nicht an einen festen Tag gebunden, bei uns findet 
er im Januar um die Zeit des Epiphanias-Festes statt, wie es gerade passt.
Aus diesem Anlass wurden heuer alle Vereinsmitglieder über 70 Jahre am Nachmit-
tag des 25. Januar ins Bürgerstüberl eingeladen. Dort wurden sie mit Kaffee, Tee und 
selbstgebackenen Kuchen bewirtet, in drei von ihnen waren allerdings besondere 
Ingredienzen eingebacken. In Frankreich, einem der Urheberländer dieser christ-
lichen Tradition, waren dies früher getrocknete Bohnen, die später durch kleine 
Porzellanfigürchen (Fèves)ersetzt wurden. Sinn des Ganzen: Wer in seinem Stück 
Kuchen so ein Teil findet, wird zum König gekrönt. Die Wiesseer Variante ist etwas ein-
facher gestrickt: Um etwaigen Gebissschäden vorzubeugen, waren in unseren Kuchen 
anstelle der Bohnen oder Fèves ganze Mandeln oder Paranüsse versteckt, natürlich 
ohne Schale. Dies stellte sich im Nachhinein allerdings eher als nicht so geglückt her-
aus, denn nur eine dieser Nüsse wurde auch als solche erkannt: Wolfgang van der Piepen 
fand sie in seinem 
Kuchenstück und 
war somit der ein-
zige Gast, dem 
ein Plastikkrön-
chen aufgesetzt 
wurde. Der Ver-
bleib der anderen 
beiden Nüsse 
blieb ungeklärt. 
Da diese auch in 
den übrig geblie-
benen Kuchen-
stücken nicht zum 
Vorschein kamen, darf spekuliert werden, ob sie unbemerkt als Ganzes verschluckt 
wurden, oder ob ihr Bemerken bewusst verschwiegen wurde, weil sich der- oder die-
jenige Person der Königswürde nicht gewachsen fühlte. Wie auch immer, die illustre 
Gesellschaft im Bürgerstüberl feierte gebührend mit einem (es können auch mehrere 
gewesen sein) Glas Champagner den König dieses Jahres und verbrachten den rest-
lichen Nachmittag mit guten Gesprächen und Erinnerungen an vergangene Episoden, 
die sich bei den gegenseitigen Besuchen oder auch beim Jugendaustausch in Dour-
dan und Bad Wiessee zugetragen haben.
Ein herzliches Dankeschön gilt zum Schluss wie immer den Organisatoren Karin und 
Kurt Servatius, dazu den zahlreichen Unter-70-jährigen, die die Kuchen gebacken und 
sich eifrig um das Wohlergehen der Gäste gekümmert haben.

Eltern und Kinder

Erster Preis mit voller Punktzahl – zum zweiten Mal

Am Samstag, den 7. Februar 2026 fand der diesjährige Regionalwettbewerb „Jugend 
musiziert“ an der Musikschule in Grünwald statt. Der junge Kontrabassist Peter Szeles 
aus Bad Wiessee erhielt erneut den ersten Preis mit voller Punktzahl. Während er im 
vergangenen Jahr als Solist angetreten ist, war dieses Jahr das Ensemblespiel gefragt. 
So fand er im 11 Jahre alten Kontrabassisten Jakob Schuhmacher aus Mühldorf am 
Inn einen adäquaten Kammermusikpartner. Wie Peter, ist auch Jakob ein Schüler des 
Burghauser Musikschulleiters Claus Freudenstein. In der Altersklasse 1b war das Kont-
rabass-Duo die einzige Formation, die die volle Punktzahl erlangte. Da in dieser Alters-
klasse noch kein Weiterkommen auf die Landes- oder Bundesebene möglich ist, ist das 
die höchstmögliche Auszeichnung.
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SPD spendet für Nachwuchs bei TSV und den Schützen

Den sportlichen Nachwuchs zu 
unterstützen, hat sich der Ortsver-
band der SPD von Bad Wiessee zum 
Ziel gesetzt und damit den TSV Bad 
Wiessee e.V. und die Schützengesell-
schaft von 1879 Bad Wiessee e.V. 
gleichermaßen erfreut. So nahm 
TSV-Vorstand Martin Heilmann 
gerne die großzügige Spende von 
250 € an, um auch weiterhin junge 
Sportler unterstützen und fördern zu 
können. Ebenso groß war die Freude 
bei Eric Arnold, dem Vorstand der 
Schützen.
„Geld in Förderung und Unter-
stützung an der richtigen Stelle zu 
investieren, ist immer eine gute Ent-
scheidung. Deshalb freut es mich, 
dass wir uns als SPD dafür entschie-
den haben“, so Bürgermeister Robert 
Kühn.

Sonnenbichl News März 2026
Mit Erscheinen des Berichts ist am Oest Skizentrum Sonnenbichl die heiße Phase des 
Winters eingeläutet. Bisher können wir mit dem Winterverlauf durchaus zufrieden 
sein. Bedingt durch den frühen Wintereinbruch, Ende November, konnten wir Mitte 
Februar bereits rund 70 Betriebstage verzeichnen. Trotz geringen Niederschlags in 
Form von Schnee, konnten wir die Renn- und Trainingsstrecken fast komplett mit 
Schnee belegen. Zwei kalte Nächte, Anfang Februar, versetzten uns in die Lage, am 
linken Hang eine Buckelpiste zu beschneien, um auch den Freestylern Trainingsmög-
lichkeiten zu bieten. Wegen des Mangels an natürlichem Schnee, war es ihnen bisher 
nicht möglich, heimatnah (Brauneck) zu trainieren. An diesem Beispiel zeigt sich, dass 
wir das in unserer Vereinssatzung festgeschriebene Bestreben, alle Facetten des 
Schneesports zu fördern, ernst nehmen. 
Am 7.2.2026 haben die olympischen Spiele in Mailand und Cortina begonnen. Zeit-
gleich bereiten wir uns auf unsere Saisonhöhepunkte, die int. FIS-Rennen am 14. 
und 15.2.2026 sowie die Skibob Weltcups, am 7. und 8.3.2026 vor. Aufgrund der 
olympischen Spiele erwarten wir für die beiden FIS-Rennen ein starkes Starterfeld, 
bestehend aus arrivierten Europacupfahrerinnen und Fahrern, aus dem In- und Aus-
land. Der erstmalig ausgerichtete Skibob Weltcup im Parallel Slalom und Slalom, stellt 
für uns eine neue Herausforderung dar. Wir freuen uns und sind gespannt, was auf uns 
zukommt.  
Die bisher durchgeführten Rennveranstaltungen, darunter Schulrennen, Kinder-, 
Schüler und Jugendrennen, konnten bei sehr guten Bedingungen über die Bühne 
gehen. Es ist uns immer eine große Freude, wenn Hunderte den Hang bevölkern und 
mit Spaß und Engagement ihrem Sport nachgehen.  
Auch unsere überregional an den Start gehenden Sportler aus der Region sind mitten 
in der entscheidenden Phase. Über deren Abschneiden berichten wir in der Aprilaus-
gabe. 
Jetzt drücken wir die Daumen für unsere deutschen Olympiateilnehmer. Mit Florian 
Wilmsmann geht ein Medaillenkandidat aus Holzkirchen, im Skicross an den Start. 
Florian hat in seiner Zeit als Nachwuchsläufer, in den klassischen Skidisziplinen, viele 
Trainingstage am Sonnenbichl verbracht.  
Wir sind stolz und sehen in ihm auch ein Beispiel unserer grundlegenden Idee, der  
Förderung des Schneesports. 

Toni Schwinghammer, im Namen des Fördervereins Schneesport Tegernseer Tal e.V. 
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Vereine

Liste der Vereine von Bad Wiessee

Aktive Wiesseer e.V.
Claudia Zill, www.marktplatz-badwiessee.de
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Bad Wiessee
Rita Windfelder, 
www.awo-kreisverband-miesbach.de
Aueralmverein e.V.
Andreas Guillon, 
www.aueralmverein.de
August 1328 e.V.
Peter Stork
Berghütte Evangelische Jugend Bad Wiessee e.V.
Eckard Arzberger
BRK Bereitschaft Bad Wiessee
Ansprechpartner: Thomas Kühn, 
Bereitschaften - Kreisverband Miesbach
Der Chor am Tegernsee e.V.
Elenita von der Nahmer, 
www.der-chor-am-tegernsee.de
Feuerwehrverein e.V.
Florian Rixner, 
www.ffw-bad-wiessee.de
Fischerverein Bad Wiessee e.V.
Jörg Säckel, 
www.fischerverein-badwiessee.de
Förderverein Schneesport im Tegernseer Tal e.V.
Andreas Holm, 
www.christa-kinshofer-skizentrum.de
Förderverein Wasserrettung Bad Wiessee e.V.
Hans Mielke, 
www.badwiessee.wasserwacht.de
Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee 
Korbinian Herzinger, 
www.ffw-bad-wiessee.de
Freunde und Förderer der Grundschule Bad 
Wiessee e.V.
Dr. Tim Uschkereit, 
www.gs-badwiessee.de
Freunde und Förderer des Jodschwefelbades e.V.
Birgit Trinkl
Heimat- und Volktrachtenverein e.V.
Georg Erlacher, 
www.trachtenverein-bad-wiessee.de

Jugendrotkreuz Bad Wiessee
Ansprechpartnerin: Veronika Wagner, 
Jugendrotkreuz - Kreisverband Miesbach
Kur- und Verkehrsverein e.V.
Daniel Strillinger, 
www.kvv-badwiessee.de
Musikvereinigung Bad Wiessee e.V.
Korbinian Herzinger, 
www.blaskapelle-badwiessee.de
Partnerschaftsfreunde Bad Wiessee – Dourdan e.V.
Karin Servatius
Schützengesellschaft von 1879 Bad Wiessee e.V.
Eric Arnold, 
www.sg-bad-wiessee.bayern
Sir Edmund Hillary-Stiftung Deutschland
Ingrid Versen, 
www. Hillary-stiftung.de
Skiclub Bad Wiessee e.V.
Christian Haibel (2. Vorstand), 
www.sc-bad-wiessee.de
Spielmannszug Bad Wiessee e.V.
Andreas Betzinger
Tauchclub Tegernseer Tal e.V.
Andreas Schlatter
Tegernseer Golf-Club Bad Wiessee e.V.
Dr. Tobias Wiegand, 
www.tegernseer-golf-club.de
TSV Bad Wiessee e.V.
Martin Heilmann, 
www.tsv-badwiessee.de
VdK Ortsverband Bad Wiessee
Hedwig Eiter
Tel:. 08029 797, hedwig.eiter@gmx.de
Waldkraxler e.V.
Hannes Deininger, 
www.waldkraxler.de
Wasserwacht Bad Wiessee
Thomas Mielke, 
www.badwiessee.wasserwacht.de
Yacht-Club Bad Wiessee e.V.
Jörg Menzer, www.ycbw.de

Kirche

Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton im Pfarrverband Gmund – Bad Wiessee
St.-Antonius-Straße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022/96836-0, Fax 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de,
www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgebereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle, 
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: Tel. 0174/7744952

Termine der katholischen Kirche

Regelmäßige Gottesdienste:
St. Anton	 Dienstag 	 19.00 Uhr / Samstag 18.00 Uhr
Maria Himmelfahrt	 Sonntag 	 09.30 Uhr
Rosenkranz:
Maria Himmelfahrt	 Donnerstag 	 18.30 Uhr

�AN DIESEM WOCHENENDE - PGR-WAHL VOR UND NACH DEM GOTTESDIENST
So	 01.03.	 09.30	 Maria H.	 Gottesdienst „mal anders“ mit anschließender Fastenbreze.
				    Musikalisch gestaltet vom Jungen Chor Hakuna Matata.
Di	 03.03.	 18.15	 St. Anton	 Kreuzweg
Di	 03.03.	 19.00	 St. Anton	 Heilige Messe
Do	 05.03.	 18.30	 Maria H.	 Rosenkranz für den Frieden
So	 08.03.	 09.30	 Maria H.	 Pfarrgottesdienst - Heilige Messe
Di	 10.03.	 18.15	 St. Anton	 Kreuzweg
Di	 10.03.	 19.00	 St. Anton	� Andacht zur Ausstellung „Glück kennt kein Alter“ mit besonderer 

musikalischer Gestaltung vom Jungen Chor Hakuna Matata
Do	 12.03.	 18.30	 Maria H.	 Rosenkranz für den Frieden
Sa	 14.03.	 18.00	 St. Anton	 Heilige Messe
Di	 17.03.	 18.15	 St. Anton	 Kreuzweg
Di	 17.03.	 19.00	 St. Anton	 Heilige Messe
Do	 19.03.	 18.30	 Maria H.	 Rosenkranz für den Frieden
So	 22.03.	 09.30	 Maria H.	 Pfarrgottesdienst - Heilige Messe
Di	 24.03.	 18.15	 St. Anton	 Kreuzweg
Di	 24.03.	 19.00	 St. Anton	 Heilige Messe, Vorabend Mariä Verkündigung
Do	 26.03.	 18.30	 Maria H.	 Rosenkranz für den Frieden
Sa	 28.03.	 18.00	 St. Anton	 Heilige Messe
 
So	 29.03.	 09.30	 Maria H.	� Palmweihe vor der Aussegnungshalle, anschl. Palmprozession  

zur Kirche, dort Heilige Messe
Di	 31.03.	 18.15	 St. Anton	 Kreuzweg
Di	 31.03.	 19.00	 St. Anton	 Heilige Messe
Do	 02.04.	 18.30	 Maria H.	 Rosenkranz für den Frieden
Do	 02.04.	 19.00	 St. Anton	� Messe vom Letzten Abendmahl für den gesamten Pfarrverband, 

anschließend Anbetung des Allerheiligsten und Beichtgelegenheit
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Türkollekten für die Kirchenmusik

Bei besonderer Musik während der Gottesdienste und Ölbergandachten sammeln wir im 
Anschluss an der Kirchentür für die Kosten der musikalischen Gestaltung.

Hauskommunion

Wenn Sie den Besuch mit Hauskommunion wünschen, geben Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid. 
Tel: 08022/968360

Termine zur Abgabe von Messintentionen!

Messintentionen für April müssen bis zum 23.03.26 gemeldet werden.   
Nur so sind Veröffentlichung und Erwähnung im Gottesdienst möglich! Eine kurzfristige 
Nachmeldung oder Erwähnung ist NICHT MÖGLICH. Wir danken für Ihr Verständnis!

Orgelunterricht

Unser Kirchenmusiker Peter Szeles bietet allen Interessenten im Rahmen der diözesanen 
Nachwuchsförderung Orgelunterricht an. Bei Interesse können Sie Péter Szeles unter 
szeles_peter007@yahoo.de kontaktieren.

Aktuelle Informationen entnehmen Sie auch gerne unserer Internetseite:
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-gmund-bad-wiessee

Öffnungszeiten 

	 Pfarrbüro – Gmund		  Pfarrbüro – Bad Wiessee
	 Dienstag 	 9.00 – 12.00 Uhr	 Montag	 9.00 – 12.00 Uhr
	 Freitag 	 9.00 – 12.00 Uhr	 Mittwoch	 9.00 – 12.00 Uhr
Bitte entnehmen Sie eventuell geänderte Öffnungszeiten dem aktuellen Gottesdienstanzeiger 
und beachten Sie Ferien- und Feiertagsregelungen!

Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas

> Seit dem 1. September 2025 im Saal der Zeugen Jehovas in Miesbach <
Oskar-von-Miller-Str. 22, 83714 Miesbach, Telefon: 08022/9829780
Jeweils dienstags um 19 Uhr und samstags um 10 Uhr, in Präsenz.
Für eine Teilnahme per Videokonferenz: Kontaktanfrage über www.jw.org

07.03. In einer gefährlichen Welt Sicherheit finden
14.03. Unser Leben hat einen Sinn
21.03. Sondervortrag „Wer wird die Erde retten?“
28.03. Kein Treffen in Miesbach, Kongress in München

Fr	 03.04.	 09.00	 Maria H.	 Kreuzweg
		  17.00	 St. Anton	 Passionsandacht zum Karfreitag
So	 05.04.	 05.30	 Maria H.	 Feier der Osternacht - Wortgottesdienst
So	 05.04.	 10.30	 St. Anton	 Gottesdienst zu Ostern
Mo	 06.04.	 19.00	 Herz-	 Heilige Messe zum Ostermontag
			   Jesu-Kapelle

Ökumenische Gottesdienste in den Rehakliniken

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aushänge in den Kliniken. 
05.04.2026	 9.00 Uhr	 Kirinus Klinik im Alpenpark
	 10.30 Uhr 	 Medicalpark St. Hubertus 
19.04.2026	 9.00 Uhr	 Kirinus Klinik im Alpenpark
	 10.30 Uhr 	 Privatklinik am Kirschbaumhügel 
Telefonisch können Sie gerne Kontakt aufnehmen mit: 
Kath. Krankenpastoral, Diakon Horst Blüm
Klinik: 08026-393-4683, Mobil: 01511 2009884 hbluem@eomuc.de

Familien- und Kindergottesdienste in der Fasten- und Osterzeit im PV Gmund-Bad Wiessee

Familiengottesdienst zur Fastenzeit, So. 08.03.26, um 9.30 Uhr, St. Ägidius, Gmund
musikalisch gestaltet vom Kinderchor St. Ägidius

Ölbergandacht für Kinder, So. 22.03.26, um 18.00 Uhr, St. Ägidius, Gmund
Im Mittelpunkt steht unser beweglicher Ölberg über dem Hochaltar

Palmsonntag, 29.03.26
Alle Kinder sind mit ihren Palmbuschen eingeladen
9.30 Uhr Maria Himmelfahrt, Bad Wiessee
Palmweihe vor der Aussegnungshalle, im Anschluss Palmprozession und Messe in der Kirche
9.30 Uhr, St. Ägidius, Gmund
Palmweihe vor dem Rathaus, im Anschluss Palmprozession und Messe in der Kirche

Gründonnerstag, 02.04.26 Kindergottesdienst, um 16.00 Uhr, in der Aula der Grundschule 
Gmund
Wir feiern gemeinsam ein Fest. Wir singen, beten, essen und trinken, in Erinnerung an das letzte 
Abendmahl. Besonders eingeladen sind hierzu die Erstkommunionkinder

Karfreitag, 03.04.26 Kinderkreuzweg, um 10.00 Uhr, in der Aula der Grundschule Gmund

Ostersonntag, 05.04.26 Familiengottesdienst, um 9.30 Uhr, St. Ägidius Gmund
musikalisch gestaltet vom Kinderchor St. Ägidius, mit Speisenweihe, bei schönem Wetter 
anschließend Ostereiersuche.
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Die Geschichte des Erdöls in Bad Wiessee

Klein-Texas am Tegernsee – ja, das hätte auch passieren können. Wenn nicht einige 
Dinge anders als erwartet gelaufen wären. Denn die Geschichte der Erdölförderung am 
Westufer des Tegernsees ist lang und ereignisreich.
Um das Jahr 1430 soll sich die erste Entdeckung von Öl auf der Wiesseer Seite des 
Tegernsees zugetragen haben. Mönche des Klosters entdeckten eine Steinölquelle 
beim Rohbognerhof und machten dieses „Quirinus-Öl“ alsbald als Heilmittel für viele 
verschiedene Beschwerden und Krankheiten bekannt – vor allem für Ohr- und Augen-
leiden.
Mit der Säkularisation zu Beginn des 19. Jahrhunderts kamen der Rohbognerhof und 
damit auch die Quelle in den Besitz des bayerischen Staates, der die Ölquelle verpach-
ten wollte. Es fanden sich allerdings keine Interessenten und so entschied man sich vor-
erst einmal, das marode Quellhaus zu sanieren. Immer wieder verzögerte sich dieses 
Vorhaben, für welches sogar der königliche Hofarchitekt Leo von Klenze Pläne zeich-
nete, bis man sich aus Kostengründen für einen schlichten Kapellenbau entschied. Auf 
einen Altar oder anderes schmückendes Beiwerk wurde verzichtet. 
Das Interesse am „Tegernseer Bergöl“ blieb dennoch bestehen. Analysen wurden 
erstellt und man kam zu der Vermutung, dass der nachgewiesene Paraffin-Gehalt 
bedeutete, dass die Herkunft des Öls auf ein ergiebiges Steinkohlelager zurückzufüh-
ren sei.
1841 wurde ein Flurstück nahe dem Finnerhof durch das Salinen-Forstamt Tegernsee 
gekauft, um einen Versuchsschacht zu erstellen. Die Hoffnung auf Steinkohle erfüllte 
sich allerdings nicht. 
Da man im nahen München allerdings auf dem Weg war, Gasbeleuchtung in den Stra-
ßen einzuführen, war man auf der Suche nach geeigneten Rohstoffen. So hatte man 
die Idee, aus dem Tegernseer Erdöl Ölgas zu gewinnen. Als jedoch klar wurde, dass 
Dampflampen zur Straßenbeleuchtung zu kostspielig werden würden, verwarf man 
diese Idee wieder. 

Versuche, das Tegern-
seer Erdöl zur Her-
stellung von Asphalt 
zu nutzen, brachten 
ebenfalls keinen Erfolg, 
da dieser als zu weich 
eingestuft wurde. So 
wurden schließlich 
die Erdölarbeiten am 
Tegernsee Anfang der 
1840er Jahre wieder 
eingestellt.
40 Jahre später nahm 
das Erdölthema am 
Tegernsee wieder 

KircheKirche

Herzlich Willkommen
in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Gerne informieren wir über unsere Gottesdienste
und Veranstaltungen rund um den See:

 Internet Facebook Instagram
 www.tegernseertal-evangelisch.de

 

Persönlich erreichen Sie uns mit Ihren 
Anliegen und Fragen:
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022-4430, Fax 08022-4123
pfarramt.tegernsee@elkb.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Fahrt auf. Ein kleines Münchner Konsortium erwarb die Erdölrecht am Rohbogen und 
beauftragte 1882 den Bergbauingenieur Johannes Siegmund mit Bohrarbeiten. Als das 
Geld hierfür ausging, beteiligte sich ein kanadisch-britisches Unternehmen (Bergheim 
& McGarvey). Die Ausbeute zwischen den Jahren 1883 und 1886 betrug insgesamt 200 
Tonnen Erdöl.
1888 kaufte ein norddeutsches Unternehmen den Rohbogen, den Finner und die Bohr-
rechte und es wurden 25 Tonnen Erdöl pro Jahr gefördert. Dieses Rohöl wurde an die 
Vereinigten Maschinenfabriken Augsburg-Nürnberg (MAN) geliefert, deren General-
direktor Anton von Rieppel war, der schließlich den Rohbogen erwarb, um dort seinen 
privaten Landsitz zu haben. 
Es folgten immer mehr Bohrungen unter unterschiedlicher Leitung und Finanzierung, 
die mehr oder weniger erfolgreich waren. Auch Johannes Siegmund erwarb Konzes-
sionen, da er nach wie vor an die Ergiebigkeit des Tegernseer Erdöls glaubte. 1902 

erzählte er einem holländi-
schen Freund von den Erd-
ölvorkommen, was dieser 
wiederum an den erfahre-
nen Erdölfachmann Adrian 
Stoop weitergab. Dieser war 
durchaus interessiert, reiste  
1903 nach Wiessee und  
entschied sich – nachdem  
ein spezifisches Gutachten 
positiv ausgefallen war – 
dafür, Explorationsbohrun-
gen durchführen zu lassen. 
Dies blieb nicht unbemerkt 

und sorgte bei einigen Sommerfrischlern – vor allem denen, die ein eigenes Domizil 
besaßen – für Unmut. Sie schienen wohl zu ahnen, was eine großangelegte Ölförderung 
für das Tal bedeuten würde. 
André Driessen, der spätere Direktor des Jod-Schwefelbades, wurde als Administra-
tor der holländischen Bohrungen eingesetzt. Zwei erfahrene Bohrmeister und zwei 
Hilfsbohrmeister waren an seiner Seite, die restlichen Arbeiter stammten aus Wies-
see. Im Dezember 1904 und im Januar 1905 nahmen die Bohrtürme 1 und 2 ihre Arbeit 
auf. Trotz schwieriger Umstände aufgrund des harten Gesteins waren die Bohrungen 
erfolgreich und ergiebig, so dass 1907 die Erste Bayerische Petroleum-Gesellschaft 
gegründet wurde mit einer Beteiligung Adrian Stoops von 50 Prozent.
Es folgten weitere Bohrungen – eine davon sogar im See – und Wiessee zählte mittler-
weile über 60 Bohrmeister und Arbeiter. Abtransportiert wurde das Erdöl anfänglich 
mit Tanklastwagen bis zum Bahnhof nach Gmund, später dann wurde eine Pipeline ver-
legt, die das Öl ans Nordufer des Tegernsees leitete.
Dann kam das Jahr 1909. Bohrloch 3 erschloss in 676 Meter Tiefe ein salzhaltiges Wasser, 
welches schließlich zwei Meter und mehr emporschoss mit 1600 Litern in der Minute. 
Die Holländer hatten – ohne es zu wissen – den Grundstein für ein Heilbad gelegt. Und 
was geschah mit dem Erdöl? Adrian Stoop hatte mittlerweile alle Anteile an der Ersten 
Bayerischen Petroleumgesellschaft inne, musste aber bald feststellen, dass die einzel-
nen Bohrlöcher zu wenig ergiebig waren, teilweise immer weniger zu Tage förderten 
oder gänzlich erfolglos blieben. Irgendwann rechtfertigte der Ertrag den Aufwand nicht 
mehr und Stoop machte aus der Petroleumgesellschaft das Jod-Schwefelbad, womit er 
sich einem völlig neuen Geschäftszweig zuwandte.
Nach dem ersten Weltkrieg, nachdem wichtige Erdölvorkommen im Elsass verloren-
gegangen waren, wurde das Erdölthema am Tegernsee wieder interessant. Mit Hilfe 
eines Wünschelrutengängers wählte man einen Platz nahe des Fraishofes in Holz als 
neuen Bohrplatz aus, gefördert wurde hier 
allerdings nicht. In den Dreißigerjahren wur-
den im Rahmen des Reichsbohrprogrammes 
zwei weitere Tiefbohrungen unternommen 
und ebenfalls wieder eingestellt. Während 
des zweiten Weltkrieges wurde bezüglich der 
„Versorgung mit Treib- und Schmierstoffen“ 
paraffinhaltiges Rohöl, wie es am Tegern-
see vorhanden war, wieder interessant. So 
forderte die Oberste Heeresleitung das Auf-
suchen neuer Ölquellen, Förderkonzessionen 
wurden aufgrund von Kriegswichtigkeit des 
Rohstoffes eingezogen. Die wenig ergie-
bige Bohrung 10 am Rohbogen leistete mit 
einer knappen Tonne Rohöl pro Monat ihren 
Beitrag. Mit dem Ende des zweiten Welt-
krieges war die Ölförderung dann endgültig 
Geschichte.

Damals und heuteDamals und heute
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Notdienste

Apotheken-Notdienst
März 2026
1.	 Marien, Gmund
2.	 Kur, Schliersee
3.	 Kloster, Tegernsee
4.	 Seemüller, Schliersee
5.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
6.	 Wallberg, Rottach-Egern
7.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
8.	 Bienen, Miesbach
9.	 Alte Stadt, Miesbach
10.	 Spitzweg, Miesbach

11.	 Seemüller, Hausham
12.	 Sonnen, Hausham
13.	 Stadt, Bad Tölz
14.	 Wallberg, Rottach-Egern
15.	 Alte Stadt, Miesbach
16.	 Marien, Gmund
17.	 Kristall, Rottach-Egern
18.	 Center, Bad Tölz
19.	 Seemüller, Schliersee
20.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
21.	 Löwen, Waakirchen

22.	 Alte Apotheke, Lenggries
23.	 Alte Hof, Bad Tölz
24.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
25.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
26.	 Löwen, Waakirchen
27.	 Seemüller, Schliersee
28.	 Spitzweg, Miesbach
29.	 Seemüller, Hausham
30.	 Kloster, Tegernsee
31.	 Kur, Schliersee

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer schwerst-
kranken und sterbenden Angehörigen.
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 oder 
Fax 08024/4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/5400
Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, 
Bad Wiessee, Seestraße 8
Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag 17:30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Quirin Tegernsee, Seestr. 23, 
Kontakt: Tel. 08025/280660 
(für Vereinbarung von Einzelgesprächen).
Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0
BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee
WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die 
Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer von 
Kriminalität und Gewalt erhalten vielfältige 
Unterstützung. Informationen unter Tel. 
0151/55164840 oder wr.miesbach@gmail.com
24-Stunden Bereitschaftsdienst für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022/183-0 und der
Tegernseer Energiegesellschaft mbH & Co. KG
Tel. 08022/10116

Polizei 	 110 *
Feuerwehr 	 112 * (* = ohne Vorwahl)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst 
nachts und an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/393-0
Helferkreis f. verunglückte Gäste: 
Tel. 08022-2506 

Zahnarzt-Notdienst

Ab 2026 steht keine Übersicht 
der Zahnarzt-Notdienst-Praxen 
mehr zur Verfügung, damit die 
Daten stets aktuell sind.

Die jeweilige Notdienst-Praxis erfahren 
Sie hier:

www.notdienst-zahn.de
 
Notdienst-Hotline 
0180 590 80 08
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen
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IHRE IMMOBILIE VERDIENT DEN 
BESTEN PREIS

Erfahren Sie noch heute, was Ihre Immobilie wert ist.

Mr. Lodge GmbH | www.mrlodge.de
Zentrale in München: Prinz-Ludwig-Str. 7 | 80333 München | Tel. +49 89 340 823 0
Filiale am Tegernsee: Ulrich-Stöckl-Str. 11 | 83700 Rottach-Egern | Tel. +49 8022 981 310

IHR PARTNER FÜR MÖBLIERTE VERMIETUNG UND IMMOBILIENVERKAUF IN MÜNCHEN UND AM TEGERNSEE

www.mrlodge.de/immobilienmakler/muenchen/immobilienpreisrechner

WIR 
BERATEN 

SIE GERNE 
PERSÖNLICH
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